
AUSSERSCHWYZ      2

IMPRESSUM

Unabhängige Zeitung für den Bezirk Höfe, amtliches Publika-
tionsorgan für den Kanton Schwyz, den Bezirk Höfe und dessen 
Gemeinden, erscheint fünfmal wöchentlich; 155. Jahrgang

www.hoefner.ch
Redaktion Verenastrasse 2, 8832 Wollerau,  
Telefon 044 787 03 03, Telefax 044 787 03 10,  
E-Mail: redaktion@hoefner.ch, sport@hoefner.ch,  
Chefredaktor Stefan Grüter (fan)
Redaktion Wollerau Leitung: Andreas Knobel (bel); 
Bianca Anderegg (bia);  Rahel Bains (ra); Michèle Fasler 
(mic); Claudia Hiestand (cla); Raffael Michel (ram), Martin 
Müller (müm); Frieda Suter (fs); Jamina Straub (jam)
Redaktion Sport Leitung Roger Züger (rzü);  
Andreas Züger (azü)
Redaktion Lachen Leitung: Hans-Ruedi  
Rüegsegger (hrr); Oliver Bosse (obo); Silvia Gisler (sigi);  
Daniel Koch (dko); Irene Lustenberger (il);   
Johanna Mächler (am); Janine Büsser (Sekretariat)
Abonnemente (inkl. iPad-App) Inland: 12 Monate 
Fr. 262.–, 24 Monate Fr. 492.–, 6 Monate Fr. 140.–, Einzel-
nummer Fr. 2.40 (inkl. MwSt.), Abonnentendienst: Tele-
fon 044 787 03 03, E-Mail: aboverwaltung@hoefner.ch
Inserate Höfner Volksblatt und March-Anzeiger  
Mediaservice, Verenastrasse 2, 8832 Wollerau,  
Telefon 044 786 09 09, Fax 044 786 09 10
Alpenblickstrasse 26, 8853 Lachen,  
Telefon 055 451 08 80, Fax 055 451 08 89 
inserate@theilermediaservice.ch
Druck und Verlag Theiler Druck AG (Verleger),  
Verenastrasse 2, 8832 Wollerau,  
Telefon 044 787 03 00, Telefax 044 787 03 01

Die irgendwie geartete Verwertung von in  diesem Titel abge-
druckten Inseraten oder  redaktionellen Beiträgen oder Teilen 
davon, insbesondere durch Einspielung in einen  Online-Dienst, 
durch dazu nicht autorisierte Dritte ist untersagt. Jeder 
Verstoss wird gerichtlich verfolgt.

Montag, 28. August 2017

PFÄFFIKON

Gratulation  
zum Geburtstag
Heute Montag darf Irmgard Moritz in 
der Oberwacht 7 in Pfäffikon ihren 
80. Geburtstag begehen. Wir wünschen 
der Jubilarin alles Gute und viel Glück 
und Gesundheit für die Zukunft. (asz)

Wollerau mit 
speziellem 
Patrozinium
Zum Jubiläum sind 
Abt Urban Federer und 
die Zürcher Sänger-
knaben zu Gast.

Am Sonntag, 3. September, um 
10.30 Uhr feiert die Pfarrei Wollerau 
zu Ehren ihrer Kirchenpatronin, der 
Heiligen Verena, das Patrozinium in 
der katho lischen Kirche.

Im Jubi läumsjahr der Gemeinde 
Wollerau wird das  Patrozinium beson-
ders festlich gestaltet. Als Gastpredi-
ger ist Abt Urban Federer eingeladen. 
Musikalisch wird der Gottes dienst von 
den Zürcher Sängerknaben unter der 
Leitung von Alphons von Aarburg mit-
gestaltet. Nach dem Festgottesdienst 
sind alle zu Begegnung und Gesprä-
chen beim Apéro riche im Pfarreisaal 
herzlich eingeladen. (eing)

Witz des Tages

Der Arzt zum Patienten: «Tut 
mir leid, aber ich kann bei 
Ihnen nichts finden. Es muss 
am Alkohol liegen!» Patient: 
«Dann komme ich wieder, 
wenn Sie nüchtern sind!»

von Silvia Gisler

K lein, spitzwarzig, mit einer 
unscheinbar gefärbten 
Oberseite und einer gelb 
leuchtenden Warnfärbung 
auf der Bauchseite: Das ist 

die Gelbbauchunke, für welche im Rah-
men diverser Vernetzungsprojekte in 
Ausserschwyz so einiges getan wird –  
oder getan werden muss. So auch in 
Wangen.

Zwei von fünf bereits erstellt
«Die Gelbbauchunke erhält im Nuoler 
Ried aufgewertete Lebensräume durch 

neue Tümpel und wird insbesondere 
auch im Gebiet Bachtellen gefördert», 
heisst es im vorgegebenen Ziel im 
Vernetzungs projekt Wangen. Wie Pro-
jektvorsteher Walter Bruhin erzählt, 
sind viele der gesetzten Ziele bereits 
erreicht. So zum Beispiel die Flächen, 
die ökologisch bewirtschaftet werden 
müssen. Mit der Realisierung der drei 
Teiche im Gebiet Bruggholz im Nuoler 
Ried gehe er nun die Umsetzung eines 
weiteren Ziels an. Noch bis 2018 ha-
ben die rund 70 Bauern Zeit, sämtli-
che Vorgaben zu erfüllen und so den 
Zusatzbatzen für die Vernetzung zu er-
halten. Dann nämlich endet die erste 

Vertragsperiode. Dass ausgerechnet 
Walter Bruhin auf dem Grund der 
Genossame Wangen Teiche realisiert, 
ist kein Zufall. Bruhin, selbst Schaf-
bauer und Mitglied der Genossame, 
gibt zu, dass es nicht ganz einfach 
ist, Landwirte zu finden, die ihren Bo-
den für Teiche zur Verfügung stellen. 
«Viele würden lieber mehr Geld für 
die Produktion von Lebensmitteln er-
halten als für Projekte zugunsten von 
Vögeln, Kriechtieren, Fröschen und 
Faltern», erklärt er. Die Genossame 
Wangen habe hingegen schon im-
mer etwas für die  Natur gemacht. 
Sie besitze ja auch  viele Streuflächen. 

Entsprechend sei sie auch bereit ge-
wesen, dieses Projekt zu unterstützen.

Tausend Franken pro Teich
«Gehen keine Einsprachen ein, wer-
den bereits im Winter die  Bagger im 
Bruggholz auffahren»,  erzählt Bruhin. 
Die Kosten pro Teich schätzt er auf 
rund tausend Franken. Eine kost-
spielige Sache für die eher unbekann-
ten Kleintierchen. Bleibt zu hoffen, 
dass sie den Aufwand zu ihren Guns-
ten auch zu schätzen wissen und sie 
wie von Landschaftsarchitekten ge-
wünscht ihre Teilpopulation auch ver-
grössern und stärken.

  Bild Silvia Gisler

Teiche für Gelbbauchunke
Im Rahmen des Vernetzungsprojektes Wangen sind Bauern verpflichtet, Ziele zu erreichen. Eines sind 
Teiche für die Gelbbauchunke. Im Winter sollen die Bagger im Nuoler Ried auffahren, verrät Walter Bruhin.

Eine erfrischende Sommer-Serenade
Der Männerchor Pfäffikon bot im Tertianum Pfäffikon einen wunderbaren musikalischen Sommerabend.

Mit einem «musikalischen Kaleidos-
kop» versüsste am Dienstag der Män-
nerchor Pfäffikon am Etzel erstmals 
den zahlreich erschienenen Bewoh-
nern und Besuchern der Tertianum 
Residenz Huob in Pfäffikon den Som-
merabend. Dabei präsentierten die 
Sänger unter der Leitung des Dirigen-
ten Fabian Bucher ein abwechslungs-
reiches Programm mit beschwing-
ten und erfrischenden musikalischen 
Lecker bissen. Zuvor begrüsste der Lei-
ter des Services, Benno Inauen, mit hei-
teren Worten Sänger sowie Zuhörer. 
Dabei erwähnte er auch, dass man im 
Tertianum seit Jahren auf einen Auf-
tritt der Pfäffiker Sänger wartete.

In Erinnerungen schwelgen
Der laue Spätsommerabend sowie die 
moderne Hofanlage «Huob» bildeten 
eine optimale Serenade-Kulisse und 
trugen viel zur lockeren,  aufgestellten 
und fröhlichen Stimmung bei. Das 
Programm, welches diverse Lieder-
blöcke beinhaltete, war gewohnt viel-
seitig, anspruchsvoll, unterhaltend 
und der Jahres zeit bestens angepasst 
– von besinnlichen, fröhlichen, frechen 
Liedern bis hin zu schmissigen Ever-
greens, welche nostalgische Erinne-
rungen aufl eben liessen. Dabei durf-
ten auch  einige Klassiker wie «Mein kleiner grüner Kaktus» oder die unver-

wüstlichen Schlager «Capri Fischer», 
«Er hat ein knallrotes Gummiboot», 
 «Eviva Espana» sowie «Du kannst 
nicht  immer 17 sein», nicht fehlen, 
welche mit grossem Applaus belohnt 
wurden.

Besonderen Anklang fand der «Silo-
balle-Blues», welcher von den Sän-
gern mit einer einstudierten schwung-
vollen Showeinlage dargeboten  wurde. 
Lupfig ging es dann bei den Darbie-
tungen von altbekannten Volks- und 
Lumpenliedern zu und her, wo sich 

die Sänger unter die Zuhörer mischten 
und gemeinsam mit ihnen frisch-fröh-
lich und aus voller Kehle «Mein Vater 
war ein Wanders mann», «Es Burebüe-
bli», «Ufem Stoos ob Schwyz» zum bes-
ten gaben. Passend zum heissen Wet-
ter kamen aber auch bekannte Trink-
lieder nicht zu kurz.

Abgerundet wurde diese sehr gelun-
gene Serenade mit «Le vieux  chalet», 
«Alla mattina», «Le ranz des vaches» 
und «Dorma bain». Adeline Marty be-
gleitete den Chor musikalisch am E-
Piano durch den bunten Liederstrauss. 

Nebst dem Taktstockschwingen liess 
es sich Fabian Bucher ebenfalls nicht 
nehmen, den Chorauftritt mit viel Witz 
und kernigen Sprüchen zu moderie-
ren. 

Wunderbarer Sommerabend
Das Publikum und die Sänger wa-
ren sich einig, dass es ein gelungener, 
schöner und unvergesslicher Serena-
den-Abend war. Zum Dank wurden die 
Sänger nach ihrem Auftritt von der 
Tertianum Residenz Huob mit Köst-
lichkeiten verwöhnt. (eing)

Der Männerchor Pfäffikon am Etzel versetzte die Bewohner des Tertianums in sommerliche  Stimmung. Bild zvg

Abt Urban Federer Bild zvg
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